
p= 1f 1;1 ~er 'ß?;\.~agen ?:11 den stenogra!,htschen Prot'okoTIem ~es )i4Hr.:~a1.rateg 
XI. qe5etzgebun~Gl?eriode 

Präs.: 3 O. 0 \, t. 1968 

A n fra g e 

der Abgeordneten n a b e r 1 , S c h lag er, T r 0 1 1 

und Genossen 

an die Frau ]undesminis~er für soziale Vervlal tung 

betreffend Stipendien aus dem Ausgleichstaxfondso 

Den unterzeichneten Abgeordneten ist folgender mit allen Unter­

lagen belegter S achve rh cd t zur Kenntnis gebracht i'iOrden: 

Invalide, die um Studienbeihilfe für ihre Kinder aus dem Aus­

gleichstaxfonds ansuchen, müssen vor Behandlung ihres Ansuchens 

eine Verpflichtserklärung unterfertigen. Diese besagt, daß sie 

.... einG:L'1lg1'eiehen. ·Zeitrau.'n~~oneineran.dere:rl.stelle .... ,g,.e1v.i:i.hrte 

. Beihilfe dazu 'verv;.ende~1. müssen, die gewährte Beihilfe auS dem 

Ausgleichstaxfonds .zurückzuzahlen. Da es sich bei solchen Zu­

schüssen von z'lilei ter Stelle meistens um solche von Berufsver­

tret1..wgen "de. Arpei terkammer., Ge'i;rerkschaI'tsbund US'ltl 0 handelt, 

wird durch eine solche Verordnung diese Unterstützung sinnlos. 

Diese UnterstütZ1..U1gen ,'lerden ja meistens den 1-: i tgliedern der 

Beru.fsvereinigungen für ihre studierenden Kinder ge"iährt und 

falls eine staatliche Stelle auf der Ablieferung solcher Unter­

stützungsbeträge beharrt, vIerden diese Vereinigungen wahrschein­

lich von einer weiteren Unterstützung absehen, da sie dann nicht 

mehr ihren Nitgliedern zugute kommto 

943/J XI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesminister für soziale Vervi8.1tung nachstehende 

A n fra gen : 

1) Ist die Vorgal1gs','leise des La.'1.desinvalidenamtes Steiermark, 

die eine Verzichts erklärung . inl Sinne des geschilderten 

Sachverhal tes verlaD.gt, durch die bestehenden rechtlichen 

Vorschriften gedeckt? 

2) 'vlenn ja, sind Sie bereit, eine Initiative zu ergreifen mit 

dem Ziel, daß auf solche Verzicntserklärungen verzichtet 

uird? 

3) Wenn nein, sind Sie bereit, für die Herstellung eines gesetz­

mäßigen Zustandes zu sOJ;'gen? 

L ... 
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